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Förderziele

Kälte-Klima-Richtlinie vom 27.08.2020

• Inkrafttreten am 01.12.2020

• Förderziele: 
– stärkerer Einsatz von Klimaschutz-Technologien in der Kälte- und 

Klimatechnik
– Steigerung der Energieeffizienz
– Minderung des Kältebedarfs
– Reduktion der Emissionen fluorierter Treibhausgase
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Verfahrensablauf
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Antrag

Sachverhaltsaufklärung 
Antrag

Zuwendungsbescheid Ablehnung

U m s e t z u n g  d e r M a ß n a h m e 

Verwendungs-
nachweis

Sachverhaltsaufklärung 
Verwendungsnachweis 

Auszahlung Rücknahme,
Widerruf

Ende 1. Stufe

Beginn 2. Stufe



Förderanträge und geförderte Anlagen seit 2009
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Was wird gefördert
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Kälteanlagen incl. Kühlmöbel  
CO2-Booster-Anlagen, (Propan-) Flüssigkeitskühlsätze, Waterloop-Systeme
steckerfertige Kühlmöbel

Zusatzförderung

– Kältespeicher (Wasser oder Eis)

– Wärmespeicher

– Einbindung von Regenerativenergie 

– Komponenten zur Abwärmenutzung der Kälteanlage

– Komponenten für Wärmepumpenbetrieb (Außenverdampfer)



Energieeffizienzvorgaben
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Gefördert werden energieeffiziente Anlagen mit gut dimensionierten Wärmeübertragern und folgenden

Effizienzbedingungen:

• mindestens ein Verdichter pro Verbund mit Leistungsregelung (Regelbereich von 40 bis 100 Prozent)

• Abtauvorrichtungen müssen über eine Bedarfsregelung verfügen

• Expansionsventile müssen elektronisch steuerbar sein 

• Energieeffiziente Verkaufskühlmöbel 

o mit Glas- oder Kunststofftüren oder -deckeln,  (im  NK-Bereich mindestens mit Nachtabdeckung). 

o Beleuchtung mit LED- oder Plasma-Leuchtmitteln

o Lüfter mit EC-Motoren 

• Regelung mit Anpassung der Verflüssigungstemperatur an die Umgebungstemperatur; 

• drehzahlgeregelte Pumpen zur Förderung von Stoffströmen in Kühlmittelkreisläufen;

• Durchführung eines hydraulischen Abgleiches

• Monitoring für fünf Jahre



Förderkurve und -beispiele
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Förderrelevante Länge der Kühlmöbel (lfm)

50 lfm / 21.755,59 Euro 

100 lfm / 39.296,19 Euro 

150 lfm / 
55.245,87 Euro 



Förderrelevante Kühlmöbellänge
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Bestimmung der förderrelevanten Kühlmöbellänge

– Die reale Kühlmöbellänge (lfm) wird mit folgenden Faktoren bewertet:

• neu, mit Glas-oder Kunststofftüren - Faktor 1

• neu mit Nachtabdeckung - Faktor 0,75

• vorhanden oder gebraucht - Faktor 0,5

• Überdruckanlage - Faktor 1 (pro lfm Theke)

• Verdampfer/Luftkühler – 1 Stück =  2 lfm

– Sonderregeln:

• Neue, steckerfertige Kühlmöbel werden bis zu 10 m realer Länge berücksichtigt

• Bei Truhen ab 1,2 m Breite und zweiseitigem Zugriff: Faktor 2



Förderparameter

10

Förderung nach Laufmeter (lfm) Kühlmöbellänge

 die  förderrelevante Kühlmöbellänge ist Grundlage der Förderbetragsberechnung

 Förderung für Verdampfer oder Luftkühler: Umrechnung in lfm Kühlmöbel

Förderung nach Kälteleistung

– Alleiniger Einbau oder alleinige Nachrüstung von Kühl- und Tiefkühlzellen bzw. 
Klimaanlagen 

– Gewerbekälteanlagen mit wenig Kühlmöbeln 
(Fleischerei- und Bäckereifachbetriebe, Logistiker mit Werksverkauf)



Einstufung
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Ist eine Anlage einzustufen als LEH-Kälteanlage oder 
als Gewerbekälteanlage bzw. Flüssigkeitskühlsatz?

Kriterium ist der Anteil der Kälteleistung, die wie folgt bestimmt wird:

• Kühlmöbel (incl. steckerfertige) 0,5 kW pro lfm Kühlmöbellänge

• Gewerbekälteanlagen NK/TK  Kälteleistung nach Auslegungsbedingungen
im Technischen Merkblatt Pkt. 4.1

Einstufung/Antragstellung 

• LEH Anteil ist größer/gleich Ein Antrag: LEH-Kälteanlage

• LEH Anteil ist kleiner Zwei getrennte Anträge:
1. Antrag: LEH-Kälteanlage
2. Antrag: Gewerbekälteanlage oder 
Flüssigkeitskühlsatz



Elektrische Leistungsaufnahme
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LEH-Kälteanlage 

Summe der Aufnahmeleistungen aller Kälteanlagen incl. steckerfertiger 
Kühlmöbel (reale Längen)

CO2-Booster-Anlage:  

Auslegungsbedingungen nach Gewerbekälteanlage NK (Technisches
Merkblatt Pkt. 2.6.4)

Waterloop-Systeme / steckerfertige Kühlmöbel 

Summe der Einzelleistungen der Kühlmöbel nach Datenblatt 
(Herstellerangabe)



Förderrechner
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Tipps und Hinweise

• Förderbedingungen schon vor Antragstellung analysieren

• Anlagenkonzept schon vor Antragstellung ausarbeiten, denn

– nur was beantragt wurde, kann gefördert werden

– die Förderhöhe wird nach der angegebenen Spezifikation berechnet, d. h. 
bei nachträglicher Vergrößerung der Anlage wird nur die bewilligte 
Anlage gefördert   

• kein Auftrag vor Erhalt des Zuwendungsbescheides erteilen

• Termine und Fristen einhalten, ggf. formlos Verlängerung beantragen

• Fragen immer über E-Mail oder Hotline möglich
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Auskünfte und Infos
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Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Referat 525 – Kälte- und Klimatechnik
www.bafa.de
06196 908-1249

kki@bafa.bund.de

Nationale Klimaschutzinitiative

www.klimaschutz.de

Klimafreundliche Kälte / Kältemittelportal

www.kaeltemittel-info.de, www.umweltbundesamt.de

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
Referat KB5

www.bmwk.de

http://www.bafa.de/
mailto:kki@bafa.bund.de
http://www.klimaschutz.de/
http://www.kaeltemittel-info.de/
http://www.umweltbundesamt.de/
http://www.bmwk.de/

